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Schriftliche Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Anne Krischok (SPD) vom 10.07.08 

und Antwort des Senats 

Betr.: Weitere Nachfragen zur Schließung der Bücherhallen Rissen und Iser-
brook 

Die Antworten des Senats auf meine Anfragen (Drs. 19/285 und 19/536)  
haben weiteren Klärungsbedarf hervorgerufen. So besagt der Koalitionsver-
trag hinsichtlich der Standorte der HÖB eindeutig: „Die Anzahl der HÖB-
Standorte bleibt erhalten“. 

Wenn wie angekündigt die Bücherhallen Rissen und Iserbrook geschlossen 
werden und stattdessen diese im Standort Blankeneser Bahnhof zusammen-
gefasst werden sollen, bleibt rein rechnerisch ein Standort offen. Da der  
anvisierte Standort EEZ in der Vergangenheit als Ersatz für die jetzige  
Bücherhalle in Osdorf angedacht war, bleibt ein Standort übrig, der eingerich-
tet werden muss, da ansonsten die neue Regierung gegen den eigenen Koa-
litionsvertrag verstoßen würde. 

Es handelt sich demnach nicht um einen zusätzlichen Standort, wie der  
Senat meine jüngste Nachfrage (Drs. 19/536) interpretiert hat, sondern um 
die Aufrechterhaltung der derzeitigen Anzahl der Standorte der HÖB.  

Vor diesem Hintergrund frage ich – zum Teil erneut – den Senat: 

1. Hat die HÖB angesichts der bevorstehenden Schließungen Vorschläge 
geäußert, an welchem Standort diejenige Bücherhalle errichtet werden 
könnte, um die Anzahl der HÖB-Standorte gemäß dem Koalitionsvertrag 
erhalten zu können? Wenn ja, mit welchem Sachstand und mit welchen 
Ergebnis? Wenn nein, warum nicht? 

2. Hat die HÖB angesichts der bevorstehenden Schließungen Planungen 
bezüglich der Identifizierung eines Standorts für eine Bücherhalle  
begonnen, um die Anzahl der HÖB-Standorte gemäß dem Koalitionsver-
trag erhalten zu können? Wenn ja, ab wann, mit welchem Sachstand 
und mit welchen Ergebnis? Wenn nein, warum nicht? 

Nein. Es gilt die bis Ende 2007 beschlossene Standortkonzeption der Stiftung Ham-
burger Öffentliche Bücherhallen (HÖB), die planmäßig umgesetzt wird. Eine darüber 
hinaus gehende Reduzierung der Bibliotheksstandorte ist nicht vorgesehen.  
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3. In der Drs. 19/536 führt der Senat aus, dass bei der geplanten Zusam-
menlegung am neuen Standort die Angebote der Bücherhallen Rissen 
und Iserbrook fortgeführt werden sollen, soweit dieses dort sinnvoll ist. 
Wie ist diese Einschränkung zu verstehen? Welche Planungen hat die 
HÖB bezüglich der Angebote am neuen Bücherhallen-Standort in Blan-
kenese? 

Siehe Drs. 19/536. Eine Konkretisierung der Angebotsentwicklung im Raum Blanke-
nese ist erst möglich, wenn die Verhandlungen über die Anmietung neuer Flächen 
abgeschlossen sind. 

4. Beabsichtigt die HÖB bezüglich der Planungen für einen Standort einer 
Bücherhalle zur Aufrechterhaltung der Anzahl der HÖB-Standorte die 
Bezirke beziehungsweise den betroffenen Bezirk (hier: Altona) einzube-
ziehen? Wenn ja, ab wann und wie? Wenn nein, warum nicht`? 

Siehe Antwort zu 1. und 2. Im Übrigen entfällt. 

5. In der Drs. 19/536 führt der Senat aus, dass in den Räumlichkeiten des 
Neubaukomplexes des Blankeneser Bahnhofs mehrere Flächen „im  
Gespräch“ seien. 

5.1 Liegt der HÖB ein Angebot vonseiten des Bauträgers vor?  

Ja. 

5.2 Wenn nein, hat die HÖB ein solches Angebot erbeten?  

Entfällt. 

5.3 Beziehen sich die angesprochenen Flächen im bereits gebauten 
Komplex oder handelt es sich dabei um Flächen, die der Bauträger 
in einem späteren Bauabschnitt projektieren und erstellen müssten? 

5.4 Ist das angesprochene Angebot vonseiten des Bauträgers zeitlich 
befristet? Wenn ja, bis wann? 

Zu Sachverhalten, die Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse privater Unternehmen 
betreffen, und über Details von Vertragsgesprächen gibt der Senat keine Auskunft. Im 
Übrigen siehe Drs. 19/536. 

Die Hamburger Presse berichtete, dass der neue Betreiber des EEZ, die 
ECE, den Branchenmix des EEZ ändern wollte und beispielsweise Karstadt 
nur aufgrund eines massiven Zuspruches der Kunden (30.000 Unterschriften 
für die Aufrechterhaltung von Karstadt im EEZ) an seinem dortigen Standort 
bleiben konnte. 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

6. Liegt der HÖB ein verbindliches Angebot vonseiten der ECE vor?  

Ja.  

7. Ist dieses zeitlich befristet? Wenn ja, bis wann? 

Siehe Antwort zu 5.3 und 5.4. 

8. Vor welchem Hintergrund ist dieses Angebot vonseiten der HÖB erfragt 
worden? 

8.1 Als Ersatz für den jetzigen Standort in Osdorf? 

8.2 Als Standort für die Bücherhallen Rissen und Iserbrook? 

8.3 Als Kombination der Punkte 8.1 und 8.2? 

Siehe Antwort zu 1. und 2. 
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9. Wie viele und welche Bücherhallen-Standorte betreibt die HÖB derzeit? 
Zu welchen Zeitpunkten laufen die Mietverträge für die jeweiligen  
Bücherhallen aus? Bitte einzeln auflisten. 

Das Bibliothekssystem der HÖB umfasst drei zentrale Bibliotheken (Zentralbibliothek, 
Kinderbibliothek, Jugendbibliothek HOEB4u), 34 Stadtteil-Bibliotheken und zwei Fahr-
büchereien.  

Zentralbibliothek Hühnerposten 1, 20097 Hamburg 
Kinderbibliothek Grindelberg 62, 20144 Hamburg 
Jugendbibliothek Friedensallee 9, 22765 Hamburg 
Alstertal Heegbarg 22, 22391 Hamburg 
Altona Ottenser Hauptstraße 10, 22765 Hamburg 
Barmbek Poppenhusenstraße 12, 22305 Hamburg 
Bergedorf Kupferhof 1, 21029 Hamburg 
Billstedt Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg 
Bramfeld Herthastraße 18, 22179 Hamburg 
Dehnhaide Vogelweide 20b, 22081 Hamburg 
Eidelstedt Alte Elbgaustraße 8b, 22523 Hamburg 
Eimsbüttel Doormannsweg 12, 20259 Hamburg 
Farmsen Rahlstedter Weg 10, 22159 Hamburg 
Finkenwerder Ostfrieslandstraße 5, 21129 Hamburg 
Fuhlsbüttel Ratsmühlendamm 23, 22335 Hamburg 
Harburg Eddelbüttelstraße 47a, 21073 Hamburg 
Holstenstraße Norderreihe 5 – 7, 22767 Hamburg 
Horn Rhiemsweg 65, 22111 Hamburg 
Iserbrook Sülldorfer Landstraße 11 
Jenfeld Rodigallee 293, 22043 Hamburg 
Kirchdorf Wilhelm-Strauß-Weg 2, 21109 Hamburg 
Langenhorn Langenhorner Markt 9, 22415 Hamburg 
Lokstedt Kollaustraße 1, 22529 Hamburg 
Mümmelmannsberg Feiningerstraße 8, 22115 Hamburg 
Neuallermöhe Fleetplatz 2 – 4, 22035 Hamburg 
Neugraben Neugrabender Markt 7, 21149 Hamburg 
Niendorf Tibarg 41, 22459 Hamburg 
Osdorfer Born Kronhorst 9e, 22549 Hamburg (ab 22.7.2008) 
Rahlstedt Amtstraße 1a, 22143 Hamburg 
Rissen Wedeler Landstraße 16, 22559 Hamburg 
Schnelsen Wählingsallee 19, 22459 Hamburg 
Steilshoop Schreyerring 26, 22309 Hamburg 
Volksdorf Weiße Rose 1, 22359 Hamburg 
Wandsbek Wandsbeker Marktstr. 103-107, 22041 Hamburg
Wilhelmsburg Vogelhüttendeich 45, 21107 Hamburg 
Winterhude Winterhuder Marktplatz 6, 22299 Hamburg 

Zu den Laufzeiten von Mietverträgen gibt der Senat keine Auskunft, weil betriebs-
interne Vorgänge der privaten Stiftung HÖB betroffen sind.  

 


